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Maximowicz, C, Rhododendreae Asiae orientalls. Scripsit tabulisque
4 lapidi incisis illustravit, . . [Lu le 30 juin 1870.] (Mem.
Ser. VII. T. XVI, 1870. Nro. 9. 53 pp.)— —

, Synopsis generis Lespedezae Michaux. Festo semisaeculari

horti Imperialis botanici Petropolitani, die 22 Martii 1873, cele-

brato, praesentata. (Acta horti Petropolit. II. p. 327—388.)— —
, Vegetations-Skizzen des Amurlandes

, gesammelt von dem
Reisenden des Kaiserl. Botanischen Gartens zu St. Petersburg,
Herrn Maximowicz

,
nebst Bemerkungen über die von demselben

eingesendeten Bäume und Sträucher vom Director E. Regel. [Lu
le 12 decembre 1856.] (Bull, phys.-math. T. XV. p. 211—238;
Mel. biol. T. II. p. 475-512.) (Fortsetzung folgt.)

Botanische Gärten und Institute.

Falqni, Gr., GH orti di Altamura. [Contin.J (L'agricolt. merid. Portici. IV.
1881. No. 6. p. 91—93.) [Continua.]

Morren, Edoaard, Le Jardin botanique de rUniversite de Liege. Reponse au

rapport de M. Tadministrateur -
inspecteur au Conaeil communal de Liege.

8. Liege 1881.

Instrumente, Präparirungs- u. Conservirungsmethoden
etc. etc.

Bommer, J. E,, Remarques sur l'arrangement et la con-
servation des collections de produits vegetaux. (Extr. du

Compte rendu du Congres de botanique et d'horticulture de 1880.)
Partie II. 8. 16 pp. Bruxelles (Hayez) 1880.

Zusammenstellung der vom Verf. (Conservator am Museum des

Pflanzengartens zu Brüssel) gewonnenen Erfahrungen über die zweck-

mässigsten Methoden der Unterbringung, Präparation, Conservation,

Classificirung, Etiquettirung etc. pflanzlicher Objecte für Museen.
Abendroth (Leipzig).

Foulsen, V, A., Botanische Mikrochemie. Eine Anleitung zu

phyto-histologischen Untersuchiingen, zum Gebrauch für

Studirende ausgearbeitet. Aus dem Dänischen unter Mit-

wirkung des Verfassers übersetzt von Carl Müller. Cassel (Th. Fischer)
1881. M. 2.

Wie der Titel besagt, ist das kleine, schön ausgestattete Werkchen
in erster Linie für Studirende bestimmt, dürfte sich jedoch bald auch
die Gunst der erfahrenen Botaniker erwerben. In seiner handlichen

Form ist es recht wohl geeignet, bei phytohistologischen Arbeiten ein

gern befragter Rathgeber zu werden. Ref. hält den Zweck des Buches
am besten damit charakterisirt

,
wenn er (wie es in der Vorrede aus-

gedrückt ist) dem Buche bald ein Plätzchen in den Schubladen der

Arbeitstische botanischer Laboratorien eingeräumt wissen möchte, damit

es dem Arbeitenden zu jeder Zeit zur Hand ist, ohne dass der Gang
einer Untersuchung durch ein Nachschlagen in der weit zerstreuten

Litteratur der botanischen Mikrochemie unterbrochen werden muss.

Es ist dabei hervorzuheben, dass die deutsche Ausgabe nicht lediglich
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